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N i e d e r s c h r i f t 
 über die 11/9. Sitzung 

des Jugendhilfeausschusses 
am Donnerstag, 01.06.2023 

 
Ort der Sitzung: Stadthalle, Villeneuver Straße 5, 53359 Rheinbach 
 
Beginn:  18:00 Uhr  Ende: 18:33 Uhr 
 
 

Von den Mitgliedern waren 
anwesend: 

Entschuldigt: Verwaltung / Gäste: 

 
Vorsitzende 
Quadflieg, Donate   
 
Ratsmitglieder (CDU) 
Sander, Ulrich   
 
Ratsmitglieder (UWG) 
Specht, Dagmar   
 
Ratsmitglieder (B´90/Die Grünen) 
Steglich, Rita   
 
Sachkundige Bürger (CDU) 
Federholzner, Antonia   
 
Sachkundige Bürger (SPD) 
Limbach, Denise   
 
Sachkundige Bürger (UWG) 
Mosblech, Erich   
 
Sachkundige Bürger (FDP) 
Ressel, Markus   
 
 

 
Ratsmitglieder (CDU) 
Schneider, Joachim   
 
Stimmberechtigtes Mitglied 
Dörrscheidt, Maria   
Limbach, Kristian   
 
Beratendes Mitglied 
Banken, Ludger   
Egenberger, Pascal   
Erb-Ruck, Katrin   
Fante, Jan, Dr.   
Loch, Michaela   

 

 
Fachbereichsleiter 
Rösner, Wolfgang 
 
Schriftführerin 
Wilhelm, Sonja 
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Stimmberechtigtes Mitglied 
Arend, Thomas   
Maurer, Christoph   
Schulte-Beckhausen, Gereon  
(Vertretung für Herrn Kristian Limbach) 
Schulte-Beckhausen, Kristin   
Spittel, Günter   
 
Beratendes Mitglied 
Carle, Karl-Heinz   
Hüllen-Veith, Ferdi   
Schwenk, Anette   
Stöcker, Raphaela   
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T a g e s o r d n u n g 

 
zur 11/9. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

am Donnerstag, 01.06.2023 
 

 
TO-Punkt 
Nr. 

Beratungsgegenstand Vorlagen- 
Nr. 

 

A) ÖFFENTLICHE SITZUNG  

 
1 
 

Bürgerantrag vom 24.10.2022 zur Anpassung der Satzung für 
Elternbeiträge von Kann-Kindern 
 

BA/0063/2022 

2 
 

Mitteilungen der Vorsitzenden 
 

  

B) NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG  

 
3 
 

Wahl der Jugendschöffen/innen; 
hier: Festlegung der Vorschlagslisten 
 

BV/1913/2023 

4 
 

Mitteilungen der Vorsitzenden und der Verwaltung 
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Die Vorsitzende Frau Quadflieg eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden zur 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses. 
 
Sie stellt fest, dass zur heutigen Sitzung frist- und formgerecht mit Schreiben vom 
19.05.2023 eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
Da es keine Anmerkungen zur Tagesordnung gibt, lässt sie über die vorgelegte Tagesordnung 
abstimmen. 
 
Beschluss  
 
Die Tagesordnung wird in der vorgelegten Form anerkannt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 
 

JA 13 
NEIN  
ENTHALTUNG  

 
 
 
 
A) ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
TOP 1 Bürgerantrag vom 24.10.2022 zur Anpassung der Satzung für 

Elternbeiträge von Kann-Kindern 
 
Fachgebietsleiter Hüllen-Veith geht nochmal kurz auf den kommunalen Vergleich sowie die 
Rechtsprechung ein. Die Fragen über die Anzahl der betroffenen Kinder und die Kosten 
wurden ausführlich in der Vorlage beantwortet.  
 
Frau Limbach (sachkundige Bürgerin der SPD) spricht sich für den Bürgerantrag aus, denn die 
Eltern müssten entlastet werden. Schließlich wäre eine Kindergartenbeitragsbefreiung auf 
Landesebene im Koalitionsvertrag von Schwarz-Grün vereinbart, aber bislang noch nicht 
umgesetzt. 
 
Herr Mosblech (sachkundiger Bürger der UWG) könnte den Bürgerantrag ebenfalls 
mittragen. Allerdings befürchtet er, dass es sich bei der kompletten 
Kindergartenbeitragsbefreiung um einen anderen Antrag handele und der 
Jugendhilfeausschuss nicht das entscheidende Gremium sei. Denn es handele sich hierbei 
um eine freiwillige Leistung der Stadt Rheinbach. Aber seiner Meinung nach würde diese 
Entscheidung zur Attraktivitätssteigerung der Stadt beitragen. Er schlägt vor, dass der 
Jugendhilfeausschuss einen Vorschlag formulieren und zur weiteren Beratung an das 
zuständige Gremium weiterleiten solle. 
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Die Vorsitzende, Frau Quadflieg, bestätigt, dass es sich um einen neuen Antrag handele, aber 
Vorberatung und ggf. Antragstellung im Jugendhilfeausschuss möglich seien. 
 
Auf Nachfrage erklärt Herr Mosblech, dass er einen schriftlichen Antrag einreichen werde. 
 
Fachgebietsleiter Hüllen-Veith informiert, dass tatsächlich der Jugendhilfeausschuss hierüber 
beraten und entscheiden müsse, da es sich um eine Grundsatzentscheidung handele. Die 
Entscheidung hinsichtlich der finanziellen Auswirkungen obliege dann dem Haupt- und 
Finanzausschuss / Rat. Wünschenswert wäre aus seiner Sicht, diesen Antrag vorab in 
Arbeitsgruppe vorzubesprechen, um auch entsprechende Zahlen und Kosten vorab zu 
ermitteln.  
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, lässt die Vorsitzende über den 
vorliegenden Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
Beschluss  
 
Der Bürgerantrag wird abgelehnt. Eine Ungleichbehandlung von Familien durch die 
bestehende Satzung der Stadt Rheinbach über die Erhebung von Elternbeiträgen für die 
Inanspruchnahme von Tageseinrichtungen für Kinder und Kindertagespflege wird nicht 
gesehen. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt 
 

JA 9 
NEIN 3 
ENTHALTUNG 1 

 
 
 
 
TOP 2 Mitteilungen der Vorsitzenden 
 
Da keine Mitteilungen der Vorsitzenden vorliegen, schließt Frau Quadflieg die öffentliche 
Sitzung und stellt die Nichtöffentlichkeit her. 
 
 

Rheinbach, 2. Juni 2023 
 

gezeichnet 
Donate Quadflieg 

Vorsitzende 

gezeichnet 
Sonja Wilhelm 
Schriftführerin 

 


